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Zum Selbst ver ständ nis des Ge werk schaft li chen Links blocks

Wer wir sind und was wir wol len...
Der GLB ist eine aner -

kann te Frak -
ti on im 1945 von SPÖ, ÖVP und
KPÖ ge grün de ten über par tei li -
chen ÖGB. An ders als die Par -
tei frak tio nen der Par la ments par -
tei en ver steht sich der GLB aber
als eine für alle an ei ner kämp fe -
ri schen Ge werk schafts po li tik in -
ter es sier ten Men schen un ab -
hän gig ih rer Par tei zu ge hö rig keit
of fe ne Frak ti on. In die sem Sin ne
sieht der GLB die vom ÖGB vor -
ge ge be nen Re ge lun gen für den
Frak tions sta tus als zu ak zep tie -
ren de Not wen dig keit. Er nutzt sie 
im Sin ne ei ner fort schritt li chen
Ge werk schafts po li tik und auch
letzt lich für die Über win dung der
Frak tio nen.

Der GLB sieht sich
aus -

schließ lich den In ter es sen der
Lohn ab hän gi gen ver pflich tet und 
lehnt da her jede Un ter ord nung
un ter Ka pi tal in ter es sen und Re -
gie rungs po li tik ab. Er lehnt die
von der ÖGB-Führung wei ter hin
ver folg te Po li tik der So zial part -
ner schaft eben so ab wie eine

Ein ord nung un ter die Stand ort in -
ter es sen des Ka pi tals und die
Po li tik der Sach zwän ge.

Der GLB ver tritt ein
brei tes

Ver ständ nis der Ar bei te rIn nen -
klas se als alle di rekt oder in di rekt 
Lohn ab hän gi gen. Er ist be strebt, 
der zu neh men den Ent wick lung
vom „nor ma len“ Ar beits ver hält -
nis hin zur pre kä ren Be schäf ti -
gung Rech nung zu tra gen.
Maßstab der Ge werk schafts po li -
tik müs sen alle For men von Er -
werbs ar beit sein. Der Kampf für
die Gleich stel lung der Frau en
und von Mi gran tIn nen ist für den
GLB kei ne Fra ge ei ner fer nen
Zu kunft, son dern eine stän dig
ak tu el le Auf ga be.

Der GLB sieht als
Schwer -

punk te sei ner ge werk schaft li -
chen Ar beit:
n Die Um ver tei lung des ge sell -
schaft li chen Reich tums durch
eine ent spre chen de Steu er po li -
tik. 
n Eine ak ti ve Lohn po li tik zur

He bung der Mas sen kauf kraft. 
n Die Er hal tung und der Aus bau 
des So zial staa tes und des öf -
fent li chen Ei gen tums. 
n Die Ver kür zung der Ar beits -
zeit mit vol lem Lohn aus gleich. 
n Glei che Bil dungs chancen für
alle. 
n Die Gleich stel lung von Frau -
en und Mi gran tIn nen. 
n Ein all ge mei nes öf fent li ches
Ge sund heits we sen so wie eine
ge si cher te Pen sions vor sor ge für
alle.

Der GLB wirkt für die
So li da ri tät

in ner halb der Lohn ab hän gi gen
und zwi schen den Ge werk schaf -
ten. Er stellt dem „Tei le und herr -
sche!“ der eta blier ten Po li tik die
ge mein sa men In ter es sen und
den ge mein sa men Wi der stand
der da von Be trof fe nen ge gen -
über. Der GLB ver steht sich da -
her auch als Bin de glied zwi -
schen den Ge werk schaf ten und
den so zia len Be we gun gen so wie 
al len fort schritt li chen Kräf ten.

Der GLB be tont die in
der Grün -

dungs er klä rung des ÖGB ver an -
ker te Ver pflich tung der Ge werk -
schaf ten ge gen Fa schis mus und
Krieg auf zu tre ten. Ak tu ell be deu -
tet dies eine kla re Ab sa ge an alle 
neo fa schis ti schen und rechts ex -
tre men Ten den zen, an alle Be -
stre bun gen zur Auf rü stung und
Ge fähr dung der ös ter rei chi schen 
Neut ra li tät und Wi der stand ge -
gen Mi li ta ri sie rung, Krieg und
Be sat zung.

Der GLB kri ti siert die
EU als „Eu -

ro pa der Kon zer ne“ und als ein
neo li be ra les Pro jekt des Ka pi -
tals. Er lehnt da her die
EU-Verfassung we gen der da rin
ent hal te nen Fest schrei bung ei -
ner Auf rü stungs ver pflich tung
und des neo li be ra len Mo dells

In zahl rei chen Zu sam men hän gen tritt der GLB in der Öf fent lich keit auf: 
Hier ge gen So zial ab bau, Pri va ti sie rung und Krieg am 1. Mai  in Wien.
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eben so ab wie den Sta bi li täts -
pakt, die Li be ra li sie rungs richt li -
nien und an de re be ste hen de
Grund la gen der EU. Der GLB
stellt dem aus der Sicht der
Lohn ab hän gi gen die For de rung
nach ei nem an de ren, näm lich
so zia len, de mo kra ti schen und
fried li chen Eu ro pa ge gen über.

Der GLB ist in ter na tio -
na lis tisch,

weil in der Pha se zu neh men der
Glo ba li sie rung dem in ter na tio na -
len Han deln des Ka pi tals ver -
stärkt das in ter na tio na le Han -
deln der Lohn ab hän gi gen ge -
gen über ge stellt wer den muss.
Da her pflegt der GLB auch Kon -
tak te zu Ge werk schaf ten an de -
rer Län der, ins be son de re in der
EU und ist Mit glied des Welt ge -
werk schafts bun des.

Der GLB lehnt die
vom ÖGB 

durch ge hend prak ti zier te Stell -
ver tre ter po li tik ab und ver sucht
ent spre chend sei nen Kräf ten In -
itia ti ven und Ak ti vi tä ten an der
Ba sis zu un ter stüt zen und die
ak ti ve Tä tig keit von Lohn ab hän -
gi gen für ihre In ter es sen im Sin -
ne der Selbst er mäch ti gung und
Parti zi pa ti on zu un ter stüt zen.

Der GLB ist als Dach -
ver band be -

strebt, zur Ent wick lung ge mein -
sa mer bran chen über grei fen der
Po si tio nen, Ak ti vi tä ten und Kam -
pa gnen als GLB bei zu tra gen.
Da rü ber hin aus sucht er die Zu -
sam men ar beit mit kri ti schen Ge -
werk schaf te rIn nen an de rer Frak -

tio nen bzw. von frak tions un ab -
hän gi gen für ge mein sa me Zie le.

Der GLB will durch
fun dier te

Ana ly sen der Ent wick lung der
ka pi ta lis ti schen Ge sell schaft
Grund la gen zum ak tions orien -
tier ten Han deln kri ti scher Ge -
werk schaf te rIn nen schaf fen. Er
will die Hin ter grün de ak tu el ler
Pro ble me auf ar bei ten und für die 
Ta ges ar beit ver wend ba re grif fi -
ge Ar gu men te lie fern.

Der GLB ist be strebt,
bei al len

Pro test ak tio nen in Be trie ben und 
in der Öf fent lich keit ak tiv mit zu -
wir ken. Da rü ber hin aus setzt er
mit ei ge nen öf fent li chen Ak tio -
nen zu wich ti gen Schwer punk ten 
be wusst Ak zen te fort schritt li cher
Ge werk schafts po li tik, um da mit
Hand lungs druck in den Ge werk -
schaf ten zu er zeu gen.

Der GLB sieht die Ba -
sis sei ner

Ar beit in den Be trie ben - die Ver -
tre tung in Ar bei ter kam mern und
Ge werk schaf ten kann nur aus
die sen Po si tio nen re sul tie ren.
Da her ist die Ver an ke rung in Be -
triebs rä ten und Per so nal ver tre -
tun gen be son ders wich tig, und
der GLB kon zen triert sei ne Kräf -
te schwer punkt mä ßig da rauf,
för dert und un ter stützt Kan di da -
tu ren, um sei ne Po si ti on in ner -
halb des ÖGB zu stär ken.

Der GLB ver steht sich
als kri ti -

sches Kor rek tiv, als Fer ment und 
so zia les Ge wis sen in Be trie ben,

Mag. Ka rin Ant lan ger, Ju ris tin
und So zial päd ago gin, Be triebs -
rats vor sit zen de EXIT-sozial Linz
ist GLB-Bun des vor sit zen de und
Mit glied des ÖGB-Bun des vor -
stan des: “Wir kön nen kei ne Bäu -
me aus rei ßen, aber sehr wohl die
Rol le als ein kri ti sches Fer ment
er fül len...”

*GLB-Kon takt
è Post: GLB, Apo stel gas se 36/12, A-1030 Wien

è Te le fon: +43 (1) 53 444-308 (Oli ver Jo nisch keit)
è Fax: +43 (1) 53 35 293 (GLB-ÖGB)
è Mail: glb.ooe@aon.at
è Web: www.glb.at
è Kon to: 03410 665 190 BA WAG (BLZ 14.000)

Ge werk schaf ten und Ar bei ter -
kam mern. Mit pro fi liert lin ken
Po si tio nen ver steht sich der GLB 
aber auch als Be zugs punkt für
kri ti sche Ge werk schaf te rIn nen
an de rer Frak tio nen. Dazu ge hört 
auch, in wich ti gen Grund satz fra -
gen wie etwa bei
KV-Abschlüssen - wenn not wen -
dig - sich mit ei nem be wuss ten
Nein ge gen den Druck der Ge -
werk schafts füh run gen mit dem
Ar gu ment ei ner falsch ver stan -
de nen Ein heit ent ge gen zu stel -
len.

Der GLB will ge mein -
sam mit an -

de ren fort schritt li chen Ge werk -
schaf te rIn nen den ÖGB bzw. die 
Fach ge werk schaf ten im Sin ne
der vor ge nann ten Punkte zur
Ent wick lung als ei ner kämp fe ri -
schen In ter es sen ver tre tung al ler 
Lohn ab hän gi gen be we gen.
n Be schlos sen von der
GLB-Bun des lei tung am 9. Juli
2005
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Wo für steht der GLB?
1. Exis tenz si chern de
Ar beit für alle!
n So for ti ge Ar beits zeit ver kür -
zung auf 30 Stun den pro Wo che
bei vol lem Lohn aus gleich und für 
alle Bran chen.
n Zu rück drän gung al ler aty pi -
schen und pre ka ri sier ten Be -
schäf ti gungs ver hält nis se.
n Be schäf ti gungs of fen si ve
durch die öf fent li che Hand und
wirk sa me Maß nah men ge gen
die Ju gend ar beits lo sig keit.
n Steu er frei er Min dest lohn von
1.300 € wert ge si chert.
n Schaf fung ei nes Lehr lings ein -
stel lungs ge set zes.
n Emp find li che Er hö hung der
Zah lun gen bei “Frei kau fen” aus
den Ver pflich tun gen des Be hin -
der ten ein stel lungs ge set zes.
Zweck wid mung die ser Zah lun -
gen für die Schaf fung von Be hin -
der ten ge rech ten Ar beits plät zen.

2. So zia le Si cher heit
statt Aus gren zung!
n Grund si che rung in der Höhe
von 80 Pro zent des Min dest loh -
nes.
n Nein zur Ver schär fung des
Ar beits lo sen ge set zes. Rück nah -
me al ler Ver schlech te run gen, die 
in den letz ten Jah ren be reits in
Kraft ge tre ten sind.
n Rück nah me der Pen sions ver -
schlech te run gen.
n Ein he bung der So zial ver si -
che rungs bei trä ge der Un ter neh -
men auf Wert schöp fungs ba sis.
n Öf fent li che Si che rungs sys te -
me statt pri va ter Pen sions vor -
sor ge und Kran ken ver si che rung. 
Kei ne 2-Klas sen-Me di zin.
Pflicht ver si che rung statt Ver si -
che rungs pflicht. 

3. Ar beits recht
aus bau en statt
de re gu lie ren!
n Das Kol lek tiv ver trags we sens

muss im Be reich der Ge werk -
schaf ten blei ben. Kei ne Ver la ge -
rung auf die Be triebs ebe ne.
n Kün di gungs schutz vor al lem
für die äl te ren Ar beit neh me rIn -
nen wirk sam aus bau en.
n Eine ech te Ver gü tung der
Nacht- und Über stun den ar beit.
n Kei ne Fle xi bi li sie rung der Ar -
beits zei ten.
n Kei ne Ver län ge rung der La -
den öff nungs zei ten.
n So zial ver si che rung für alle
ge ring fü gi gen Be schäf ti gungs -
ver hält nis se zu Las ten der Un -
ter neh mer.
n Über prü fung von Werk ver trä -
gen und schein selbst stän di gen
Dienst ver trä gen durch Kran ken -
kas sen und Ar beits ge richt. 

4. Ver an ke rung des
öf fent li chen Ei gen tums
in der Ver fas sung!
n Der GLB for dert den Na tio nal -
rat auf, eine Volks ab stim mung
zum Schutz des öf fent li chen Ei -
gen tums vor Aus ver kauf durch -
zu füh ren. Wir ver lan gen die Ver -
an ke rung des öf fent li chen Ei gen -
tums und des So zial staa tes in
der Ver fas sung. 
n Aus stieg aus den GATS-Ver -

hand lun gen.
n Die In hal te des EU-Grün -
buchs dür fen nie mals EU-Recht
wer den. 

5. Um ver tei lung von
oben nach un ten.
Steu er ge rech tig keit!
n So for ti ge Durch füh rung ei ner
so zia len Lohn steu er re form, die
die un te ren und mitt le ren Ein -
kom men lang fris tig ent las ten.
n Ein füh rung ei ner Wert schöp -
fungs ab ga be: Ein he bung der
So zial ver si che rungs bei trä ge der
Un ter neh men nicht auf Ba sis der 
Lohn sum men, son dern auf Ba sis 
der Wert schöp fung (Lohn sum me 
und Pro fi te).
n An he bung des Spit zens teu er -
sat zes.
n Ein trei ben der Steu er schul -
den der Un ter neh men und ih rer
Schul den bei der So zial ver si che -
rung.
n Ein he bung der KEST auch
bei Pri vat stif tun gen.
n Wie der ein füh rung der Ver -
mög ens steu er.
n Ein füh rung der TO BIN-Steu er 
(Steu er auf Spe ku la ti on von Ka -
pi tal ver kehr). 

GLB-Ge mein de be dien ste te bei der tra di tio nel len Be frei ungs fei er im KZ 
Maut hau sen.



6. Hier und jetzt -
Frau en rechte
um ge setzt!
n Exis tenz si chern de Ar beit und
Grund si che rung für alle.
n Glei cher Lohn für gleich wer ti -
ge Ar beit.
n Kein Zwang zur Teil zeit ar beit
und ge ring fü gi ger Be schäf ti -
gung.
n Kei ne Har mo ni sie rung auf
den Rü cken der Frau en! Rück -
nah me der Pen sions ver schlech -
te run gen.
n Flä chen de cken des Netz kos -
ten lo ser Kin der be treu ungs ein -
rich tun gen.
n Ver hü tungs mit tel auf Kran -
ken schein. 

7. Glei che Rech te für
alle in Ös ter reich
le ben den Men schen!
n Ak ti ves und pas si ves Wahl -
recht auf be trieb li cher, kom mu -
na ler Ebe ne und bei AK-Wah len.
n Öff nung der kom mu na len
Wohn bau ten für Mi gran tIn nen.
n Glei cher Zu gang zu so zia len
An sprü chen, ins be son de re zu
So zial hil fe.
n Weg mit dem ras sis ti schen
Auf ent halts- und Be schäf ti -
gungs ge setz. 

8. Frie den und
Neut ra li tät!
n Der GLB tritt ent schie den ge -
gen jede Art der Auf rü stung - in
Ös ter reich, in der EU und welt -
weit - ein. Kein Kauf von Eu ro -
fightern oder an de ren mi li tä ri -
schen Flug ge rä ten!
n Der GLB steht für den Er halt
der ös ter rei chi schen Neut ra li tät.
n Der GLB ver langt von der Ar -
bei ter kam mer und den Ge werk -
schaf ten deut li che Stel lung nah -
men ge gen Krieg und Auf rü -
stung, die ideel le und ma te riel le
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Ge werk schaft li cher Links block
Apo stel gas se 36/2
1030 Wien

Porto zahlt
der

Empfänger!

Un ter stüt zung der Frie dens be -
we gung und ak ti ves En ga ge -
ment für die Er hal tung der im -
mer wäh ren den ös ter rei chi schen
Neut ra li tät.
n Der GLB wen det sich ge gen
die Schaf fung ei nes Be rufs hee -
res.
n Der GLB ruft auf, das Frie -

dens volks be geh ren, das ge ra de
in der Ein lei tungs pha se ist, zu
un ter schrei ben! 
n Wir ru fen den ÖGB und die
Ar bei ter kam mer auf, das Ös ter -
rei chi sche So zial fo rum ideell und 
ma te riell zu un ter stüt zen und
sich an den Eu ro päi schen So -
zial fo ren zu be tei li gen!

Ant wort kar te

Ich er su che um Info ma te ri al:
p Fal ter GLB
p Selbst ver ständ nis
p Beitrittserklärung
p Pe ti ti on Post
p GLB-Postkarte
p GLB-Kalender
p Pro be exem plar ”die ar beit”
Ge wünsch tes an kreu zen, Ab sen der
nicht ver ges sen, Kar te ab tren nen und
in den nächs ten Post kas ten wer fen.

Name: .............................................

Stra ße: ............................................

PLZ, Ort: .........................................
Im pres sum: Me dien in ha ber (Ver le ger), He raus ge ber, Her -
stel ler: Frak ti on Ge werk schaft li cher Links block im ÖGB
(GLB), Apo stel gas se 36/2, 1030 Wien, Te le fon +43 1 718
26 23-0, Mail glb@glb.at; Web www.glb.at, Ver lags- und
Her stel lungs ort: Wien.

Der GLB in der Arbeiterkammer

Beat rix Tod ter, Di plo mier te Me di -
zi nisch-Technische Fach kraft,
und Per so nal ver tre te rin im Kai se -
ri nE li sa beth-Spital des KAV Wien
ver tritt den GLB in der Wie ner
Arbeiterkammer

Pe ter Scherz, Werk zeug ma cher
und Be triebs rat bei Steyr-Magna
in Graz st AK-Rat des GLB in der
Stei er mark


